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und Antwort vom 17. Oktober 2022 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 18. Nov. 2022)



Senatsverwaltung für Wirtschaft,
Energie und Betriebe

Herrn Abgeordneten Sebastian Schlüsselburg (Die Linke)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei – G Sen –

Antwort
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/13 801
vom 04. November 2022
über
Beantragte Energie-Liquiditätshilfen für Berliner Unternehmen
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

1. Wie viele Anträge auf die „Liquiditätshilfen Berlin“ sind seit dem 20.10.2022 bei der IBB zu welcher
Gesamtantragssumme eingegangen?

Zu 1.:
Per 11.11.2022 sind 2 Anträge mit einer Gesamtsumme von 1.750.000,00 EUR
eingegangen. Weitere 26 Anträge sind im System angelegt.

2. Wie viele dieser Anträge belaufen sich auf die beantragte Fördersumme von maximal 1 Mio. Euro?

Zu 2.:
Ein Antrag umfasst die maximale Fördersumme.

3. Wie viele dieser Anträge wurden mit welcher Gesamtfördersumme demgegenüber bewilligt?

Zu 3.:
Zum Stichtag 11.11.2022 konnte noch kein Antrag bewilligt werden, da noch nicht alle
einzureichenden Unterlagen vorliegen.
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4. Welche Gesamtsumme ist per Antwortdatum bereits kassenwirksam abgeflossen?

Zu 4.:
Siehe Antwort zu 3.

5. Wie hoch ist die durchschnittliche Laufzeit der bewilligten Darlehen?

Zu 5.:
Die Laufzeit ergibt sich aus der Liquiditätsplanung (hier ist ein Rückzahlungsvorschlag zu
unterbreiten). Diese steht bei beiden Anträgen noch aus.

6. Wie bewertet der Senat die bisherige Inanspruchnahme des Programms?

Zu 6.:
Die Erfahrung aus ähnlichen Programmen zeigt, dass die Liquiditätshilfen Energie gut
geeignet sind, um Unternehmen vor der Insolvenz zu schützen. Die Antragstellung gestaltet
sich in der Praxis einfacher als gedacht. Die IBB steht als zuverlässige Partnerin für die
Beratung der Antragstellenden jederzeit zur Verfügung. Interesse an dem Programm ist
vorhanden. Viele Unternehmen warten hingegen noch darauf, welche Hilfsmaßnahmen aus
den Bundesprogrammen für sie in Betracht kommen.

7. Wie bewertet die IBB den Antragstellungs- und Bearbeitungsprozess bisher?

Zu 7.:
Die IBB bietet einen modernen voll digitalen Antragsprozess. Dadurch können die Anträge,
sofern alle erforderlichen Unterlagen vorliegen, schnell und effizient bearbeitet werden.

Berlin, den 17. November 2022

In Vertretung

Tino   S c h o p f
..........................................................

Senatsverwaltung für Wirtschaft,
Energie und Betriebe


